
SIERNDORF 

Sierndorf, -Höbersdorf. - Oberhautzenthai, -Obermall eba rn,-Senning, -
Oberolberndorf, -Unterhautzenth JI -Untermalleba rn,-Unterparschenbrunn 

i 26. Ausgabe 'März 1993 , 

Liebe Mitbürgerl 

In der letzten Gemeinderatssitzung, die am Mittwoch, dem 17. 

Februar 1993, stattfand, wurden der Rechnungsabschluß 1992 

genehmigt und die finanziellen Weichen für das Jahr 1993 

gestellt. 

Die Verschuldung der Marktgemeinde Sierndorf ist im vergangenen 

Jahr wieder - um rund 2 Millionen Schilling - zurückgegangen und 

beträgt mit Jahresbeginn S 28,5 Millionen. 

Im laufenden Jahr ist aber mit einer Zunahme der Schulden zu 

rechnen. Einem Abgang in der Höhe von S 2,2 Millionen steht ein 

Zugang in der Höhe von S 4,4 Millionen gegenüber, sodaß mit 

Jahresende 1993 ein Schuldenstand von S 30,6 Millionen veran-

schlagt ist. Dies ist dadurch bedingt, daß die schon jahrelang 

geplanten Vorhaben "Kanal- und Kläranlagenprojekt" sowie 

"Sportplatz und Tennisplätze" Ende 1992 in Angrit'f genommen 

wurden. 

Der Kanalbau belastet unser diesjähriges Budget mit rund S 10,8 

Millionen, der Sportplatzbau mit ca. S 3,5 Millionen. 

In diesen Beträgen sind die Förderungen inbegriffen, die 

\ natürlich voll ausgeschöpft werden. 

Mit freundlichen Grüßen 
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WIR LADEN EIN WIR LADEN EIN WIR LADEN EIN 

12. März: "TISCHTENNIS": 19.00 Uhr 

3. Klasse: Sierndorf 4 - Eggenburg 3 

2. Klasse: Sierndorf 2 - Ziersdorf 3 

WIR LADEN EIN 

12. März: "10. HENDLSCHNAPSEN" des öKB im Gasthaus Neuteufel, 

17.00 Uhr; Reinertrag für das Kriegerdenkmal Senning 

14. März: "FUSSBALL": Sierndorf - Mauerbach, 15.30 Uhr 

13. und 14. März: "OSTERBASAR" des Elternvereines des Volksschule 

im Gemeindezentrum. 

13. März: 13.00 - 18.00 Uhr ** 14. März: 9.00 - 16.00 Uhr 

15. März: "TANZ - GELEBTE LEBENSFREUDE"; rhythmischer Tanz, 

wohltuende Körperübungen, schwingende Bewegungen und 

rhytmische Kreistänze. 

Kurs mit Frau Corne1ia Pohl, Musik- und Bewegungspädagogin, 

in der Turnhalle Sierndorf an 8 Abenden; Kosten: S 560,-. 

Schnupperstunde um 19.00 Uhr (gratis). 

17. März: "ISLAND" - Lichtbildvortrag von und mit HOL Josef 

Maukner, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum. 

18. März: "WINDEL EXPRESS - PRÄSENTATION" um 19.00 Uhr im 

Gemeindezentrum (Näheres im Blattinneren) 

20. März: "TISCHTENNIS": 17.00 Uhr 

Unterliga: Sierndorf 1 - Waidhofen/Thaya 1 

4. April: "FUSSBALL": Sierndorf - Rußbach, 16.30 Uhr 

17. April: "FUSSBALL": Sierndorf - Langenlebarn, 16.30 Uhr 

1. Mai: "FUSSBALL": Sierndorf - Würnitz, 16.30 Uhr 

2. Mai: "IOD JAHRE FF SIERNDORF", 9.00 Uhr FESTMESSE vor dem 

Zeughaus, anschließend "MARKTTAG". 

8. Mai: "FUSSBALL": Sierndorf - Kreuttal, 16.30 Uhr 

12. Mai: "700 JAHRE PFARRE SENNING"; 18.00 Uhr Festmesse mit 

Kardinal Dr. Franz König. 

15. Mai: "FUSSBALL": Sierndorf - Bisamberg, 16.30 Uhr 

16. Mai: LANDTAGSWAHL 

16. Mai: "TISCHTENNIS": 9.00 Uhr; Zentrale Meisterschaft Schüler 

weiblich (es spielen: Faltinger Claudia, Ebermann Verena) 

25. Mai: "BLUTSPENDEAKTION" im FF-Haus Senning, 18.00 - 21.00 Uhr 

28. - 30. Mai: "FEST DER FF OBERMALLEBARN" 

29. und 30. Mai: "IOD JAHRE FF OBEROLBERNDORF" 

Bezirksfeuerwehrwettkämpfe in Oberolberndorf 

13. Juni: "FUSSBALL": Sierndorf - St.-Andrä-Wördern 

20. Juni: "FUSSBALL - GROSSGEMEINDETURNIER" 

23. - 25. Juli: "SOMMERNACHTSFEST DES SV SIERNDORF" 
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WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN 

BORGERSERVICE: 
In den Räumen der Gemeindekanzlei Sierndorf führt Herr Doktor 

Werner Schoderböck - Notariatskanzlei Dr. Karl Benesch - kosten-

lose Rechtsberatung durch. 

Folgende Termine stehen im ersten Halbjahr 1993 zur Verfügung: 

Dienstag, 23. März, 16.30 Uhr - 18.30 Uhr 

Dienstag, 27. April, 16.30 Uhr - 18.30 Uhr 

Dienstag, 1 . Juni, 16.30 Uhr - 18.30 Uhr 

Planen Sie eine Feier? 
.. . dann sprechen Sie mit uns! 

\ GASTHAUS KIEFER I 
x 

QUALITÄTSSAATGUT 

aus dem 

x 
Unterparschenbrunn Tel.: 02267/2262 

RAlFFElSENLAGERHAUS STOCKERAU 

BETRIFFT IHRE RESTHOLLTONNE: 
Ihre Restmülltonne ist voll . Endlich ist Abholung. Das Müllauto 

hält vor Ihrem Haus. Der "Müllmann" nähert sich Ihrer Mülltonne. 

Er wirft einen prüfenden Blick auf und in die Tonne. Er läßt Ihre 

Restmülltonne stehen! Sie wird nicht entleert! 

l1S 0 eine Frechheit!" denken Sie und ....... . 

Bedenken Sie bitte, daß Ihre Tonne aus zwei Gründen nicht 

entleert worden sein könnte: 

* Der Restmüll ist nicht ordentlich getrennt. In diesem 

Falle bringen Sie bitte den Inhalt Ihrer Restmülltonne 

i n Ordnung. Der Inhalt des Restmüllbehälters wird dann 

bei der nächsten Abfuhr mitgenommen. Eventuell wird der 

Kauf eines Restmüllsackes notwendig sein. 

* Der Tonnendeckel war nicht geschlossen, das heißt, Sie 

haben zuviel Restmüll. Auch in diesem Fall sollten Sie 

besser trennen und bereits beim Einkauf voluminösen 

Müll vermeiden. 

Ist trotz dieser Maßnahmen das Volumen Ihres Restmüll-

behälters noch immer zu ｧｾｲｩｮｧＬ＠ dann haben Sie die 

Möglichkeit Restmüllsäcke·z. beziehen . Haben Sie 

ständig Mehrmengen, so empfiehlt sich die Anschaffung 

der 240 Liter Restmülltonne. 

-



WIR INFORMIEREN 

BAUPROGRAMM 1993: 
Das Bauprogramm 

Projekten: 

Sierndorf: 
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WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN 

1993 besteht aus folgenden beabsichtigten 

Errichtung eines Buswartehäuschens 

Herstellung einer Spritzdecke beim Bahnhof (Umfahrung) - B/6 

Wiederherstellungsarbeiten nach Kanalbau und Errichtung von 

Nebenanlagen in der Dr. Jurek-Gasse beginnend. 

Adaptierung der Müllinseln 

Ortsverschönerung 

Erweiterung der Ortsbeleuchtung in Bereich Gartenweg 

Höbersdorf: 

Buswartehäuschen 

Müllinsel 

Austausch eines Hydranten beim Haus Wührer 

Sanierung des Sportplatzes 

Sanierung der Schwemme 

Errichtung eines Geländers und diverse Reparaturen am 

Friedhof 

Adaptierung eines Verkehrsspiegels beim Haus Leopold Berger 

Erweiterung der Ortsbeleuchtung bei den Häusern Nr. 133 und 

Nr.134 sowie beim Pfarrhof 

Wegesanierung mit Gräder - Nachbaggern beim Grenzgraben 

Obermallebarn: 

Fortsetzung der Ortsverschönerungsarbeiten 

Wegesanierung mit Gräder 

Erweiterung der Ortsbeleuchtung in der Siedlung und bei den 

Häusern Latzko und Kleedorfer 

Anpflanzen von Bäumen beim Hochbehälter 

Oberhautzental: 

Ortsbeleuchtung bei der Kirche und bei den Häusern Hoch-

felsner Hubert und Mörtendorfer Ronald 

Herstellung einer Spritzdecke auf dem Weg vis-a-vis vom Haus 

Ottermayer Edmund und in der Scheiben - B/ 6 

Wegesanierung 

Reparatur des Friedhofshauses 

Oberolberndorf: 

Erweiterung der Ortsbeleuchtung in der Siedlung (Autobahn) 

Sanierung des Weges zum Böhmfeld Richtung Senningerstraße 

unter Beteiligung der Firma Weinlinger 
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WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN 

Aussetzen eines Grünstreifens bei der Autobahn 

Beginn der provisorischen Wiederinstandsetzungsarbeiten nach 

Verlegung der Gasleitung 

Senning: 

Verlängerung des Güterweges im Stockerauer Feld - B/ 6 

Beteiligung an den Renovierungskosten - Kriegerdenkmal 

Ortsverschönerung 

Rekultivierungsarbeiten in der Schottergrube 

Wegesanierung 

Unterhautzental: 

Ankauf einer Eingangstür für die Kapelle 

Fertigstellung des Gemeinschaftshauses 

Platzgestaltung vor dem Gemeinschaftshaus 

Verkleidung des Buswartehäuschens 

Wegesanierung 

Ortsbeleuchtung beim Hause Berger 

Errichtung von Müllinseln - Ortsverschönerung 

Untermallebarn: 

Erweiterung der Ortsbeleuchtung in der Fabrikssiedlung 

Herstellung einer Spritzdecke beim Güterweg im Bereich der 

Badeschwenune 

Errichtung eines Grünschnittplatzes in der Fabrikssiedlung 

Wegesanierung 

Ortsverschönerung 

Unterparschenbrunn: 

Verputzarbeiten beim ehemaligen Kasino 

Sanierung des Hintausweges nach Bedarf 

Nachbaggern am linken Ortsgraben nach Bedarf 

Wegesanierung 

@ 
Alles für den Bau - für alle, die bauen 

Bauunternehmung 
PlaHenindustrie. Betonwerk . Slulenwerk· Baustolle . Planungsbüro 

GöTZ ER 
2013 Göllersdorf 39/ NÖ., Tel. (02954) 2321,2322,2323 
GOliersdorf • Großstelzendorf • Hollabrunn • Sierndorf 
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WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN ｾｉｒ＠ INFORMIEREN WIR INFORMIEREN 

RAlFFElSENBANK 
STOCKERAU 

Die Bank 

Kredit ist Vertrauenssache. 
Resch, problemlos, ｵｮ｢ＰｾｯＧ＠
kretisch. So einfoch kommen 
Sie zu Geld 

ｋ･［･､ｩｴｳ･ｲｶｩ｣･ｾ＠

100 JAHRE FF SIERNDORF - MARKTTAG 

-v.-Die .• 
1I:...II.:."'-ichisaLa Eret. n.oe. ßrend.ct..den 
ｾＱｴｉＱｾ＠ WI Ver,ocherun!lsnklieng •• ,llam,ft 

Karl WAL TNER 
Büro: 2000 Stockerau , Kochplatz 3. Tel. 02266/2410 

Privat: 2011 Unterhautzental. Tel. 02267/27102 

Die Freiwillige Feuerwehr Sierndorf feiert heuer ihr hundert-

jähriges Bestandsjubiläum. 

Aus diesem Anlaß findet in Sierndorf am Sonntag, dem 2. Mai 1993, 

ein 

M A R K T TAG 

statt, der in ähnlicher Form wie das Dorffest im September 1990 

ablaufen soll. 

Die Marktgemeinde lädt alle Künstler und Hobbykünstler, Bauern, 

die ihre Hofprodukte verkaufen wollen, Vereine, ........ herzlich 

zum Mitmachen ein. Haben Sie Interesse an der Teilnahme, so 

senden Sie bitte Ihre Anmeldung bis Mitte März an die 

Marktgemeinde Sierndorf. 

Genauere Information über 

bei einer Besprechung 

eingeladen wird. 

Standort, ..... 

Mitte April, 

erhalten alle Teilnehmer 

zu der termingerecht 

ANMELDUNG ZUM "MARKTTAG" 

Name: ________________________________________________________________ ___ 

Anschrift: ____________________________________________________________ _ 

Geplante Aktivität(en): ____________________________________________ __ 

Tisch-/Bankbedarf: __________________________________________________ __ 



t 
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WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN WIR INFORMIEREN 

BAUSCHUTTDEPONIE: 
Mit 1. Jänner 1993 wurde die Bauschuttdeponiegebühr abgeändert. 

Für die Ablagerung von Aushubmaterial und Bauschutt sind pro 

Kubikmeter S 100, - (inkl. MWST) zu entrichten, für die 

Anlieferung mittels PKW-Anhänger beträgt die Gebühr S 50,- (inkl . 

MWST) pro Ladung. 

HALLO/SCHULABGÄNGER! 
Wir suchen netten, freundlichen Einzelhandelskaufmann! 
Vorzustellen bei 
Firma MAHRER, PragerstraBe 4, 2011 Sierndorf; Tel. 2214 

WINDEL EXPRESS: 
In der vorletzten Ausgabe der Gemeindezeitung (Oktober 1992) 

informierten wir über den WINDEL EXPRESS. 

Heute laden wir alle Jungmütter und Jungväter zur WINDEL EXPRESS 

PRÄSENTATION der Familie Hecke (Gettsdorf 78, 3710 Ziersdorf , 

Tel. 02956 / 2100) ein. 

Nutzen Sie die Möglichkeit und überzeugen Sie sich selbst von der 

Qualität der Windelhöschen, der Baumwollwindeln und der 

professionellen Abwicklung. 

* KEIN SELBERWASCHEN 

* KEIN WINDELSCHLEPPEN 

* KEINE VOLLEN MÜLLTONNEN 

* KEINE WINDELDERMATITIS 

Die Präsentation findet am 18. März 1993 um 19.00 Uhr im 

Gemeindezentrum Sierndorf statt. 

RICHTIG HEIZEN: 
Aus gegebenem Anlaß müssen wir wieder darauf hinweisen, daß das 

Verheizen von Spanplatten nicht mit dem § 10 des niederösterr. 

Luftreinhaltegesetzes zu vereinbaren ist. 

Brennholz, das im Freien gelagert wird, sollte abgedeckt sein, um 

so vor Regen und Schnee geschützt zu sein, denn nur trockenes 

Holz raucht nicht und verbrennt möglichst schadstoffarm. 

Wei tere Richtlinien zum Thema "RICHTIG HEIZEN" entnehmen Sie 

bitte dem Merkblatt auf der nächsten Seite. 
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NÖ - ｴｴｾｷ･ｬｴ＠ PRESSEDIENST Februör 1993 

､･ ｴ ｲｦＨＩｾｯｾｾｧｦｮｩ･ｬ､ｮｾｾｲＯｾＢｴ＠ ｲｵｾＧｖｭｾ･ｬＯｳ｣ｨｵｪｺＬ＠ Ab/_sRI4 des Am/es der NÖ LReg 
O"lq bn.i:a :t:turl:Yau68 b n. . 
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RICHTIG HEIZEN 

Der Hausbrand hat wesentlichen Ameil an der Luftverschmutzung. Ein hoher Ausstoß an Schad-
stoffen, unnötige Energieverluste und überhöhte Heizkosten sind die Folgen von 
unsachgemäßem Heizen. Dabei kann schon durch die Beachtung einiger einfacher 
Grundregeln ｰｩＮ･ ｦｴ ＱｊＡｬＧｾ｜Ａｬｴ＠ ｾ･ｳ｣ ｨ ｯＮｲｴ＠ \Jnd 9ie ,Geldbörse ent lastet werden! 

• ｮｬＡＭＮｴＦＮｬｊｾ＠ .w.t. ｾ＠ _ ｾ＠

Vorsorge tut Ihrem Ofen gut 
RegelmäßiD" ａｴｴｲｰｲＡｩｾｧ Ｎ ｴｬｮ､＠ W:. aoung durch den Fachmann verringelt den 

f
OZS-- .. ';;I ,..I 

Schadsto faussto :-des fens und-den BrennslOffverbrauch . 
. . 

Der Ofen ist kein Müllschlucker 

• • 

Kunststoffe, beschichtetes Holz, Altpapier. Altöl ete. sind keine geeigneten Brennstoffe. Sie haben 
nur ge{\rgen_ Heizwelt, verursacl1en aber UI11S0 mehr schädliche Abgase bei der Verbrennung. 

ｾ＠ ｬ ｗ･ＧＱｴ ｾ ｱ［ｬｮ＠ B?!ispiel chJorgebleichtes Papier oder PVC verbrannt wird, entstehen --,,- sogar Dioxine und Salzsäure. 

::.IGI' ',J Ｂｬ ｌｾ＠ '" 
ｾ｡｣ｨ＠ Ｎ ､ｾｰｬＺｊ｜ￖ＠ ｾｵｦｴｲ･ｩｬＱｨｾｬｴ･ｧ･ｳ｣ｴｺ＠ (LG 131. 8100 I-I , aus 1986) ist das Verbrennen von 

K - -.7- - MUU verooten, und zwar in aHen "Feuerstätten, die nicht mit wirksamen 
Rauchgasreinigungsanlagen ausgesta ltet sind" - dazu ge-

nov bö(efl4ie ｭＮ･ｩｾ･ｮ＠ Heizungsanlagen Rrivater Haushalte' Und 
ömso ･ｮｴｳｯｾｦｦｩｾｩＺ＠ Ihre Abfä_lIe richtig: Altstoffe und sonstige 

nicht vermeidbare Abfälle gehören get rennt gesammelt und 
in die dafür vorgesehenen Behälter entsorgt. 

Die richtige Beschickung des Ofens entscheidet das Ausmaß der entstehen-
den Schadstoffe. Locker aufgeschichtetes, trockenes Holz verbrennt rauch-
arm in heUen Flammen. Je höher die Verbrennungstemperatur ist , desto 
weniger schädliche Abgase entstehen. Der Ofen sollte nicht zu stark befüllt werden. Vor allem in 

ｾ［ｾｾｾｾＺｾ＠ ｴＱｾｲ＠ ￜｾｲｧ｡ ｮｧ ｳｺ･ｩｴ＠ ist es günstig, nur kleine Holzmengen nachzulegen. 

Genaue Informationen zu den Themen Heizen und Energie fmden Sie 
im: 

ｾ＠ ｾｾｰｽ｡ｬｴ＠ "Richtig heizen im Festbl:ennstoffkessel" und bei den 
• Ｂｾｮ･ｲｧｩ･ｳｰ｡ｯｩｰｳ＠ für den Haushalt" 
• (Zelrschrift "Umwelt & Gemeinde", Ausgabe 4/92) 

Ｌｾ＠ e C 

ｂ･Ａｾ･ｳ＠ er9alten Sie ｫｏ ｾｦｦ ＡＱｬｯｳ＠ bei der: 
NO Koordinierungsstelle für Umweltschutz 

Abt. R/4 des Amtes der Nö Landesregierung 
. ＬＡＬ ｾｲ［＠ . Ir I : ' 

1014 W,en, Dorotlieergasse 7 . 
Tel.: 0222/53110/5271 

Über den richtigen Umgang mit Energie informie­

ren auch die Energieberater in den NÖ Gebiets­

bauämtern und die NÖ ｕｭｷ･Ｏｾ･ｲ｡ｴｵｮｧｳｳｴ･Ｏｬ･ｮ＠ . . 
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Elektro-Geräte, Elektro-Installation, Blitzschutz, Alarmanlagen 
Satelliten-Empfangsanlagen, Antennenbau, Telekommunikation 

HIFI-, TV-, Video- und Elektrogeräte- Service 

Weber & Lang Gesellschaft m. b. H. 

ｬ ＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭｾ＠r - - - - - - - - - - - - - - - ｾＡＡ＠ ＮＮｈＲｾＡＮｨＡｾｾＡｾｾＡＡＡＮＢＡＮｴＮＡｉｊ＠
ISämtliches Elektro-Installationsmateriall 
: SUPERGÜNSTIGI ｲＭｔ［ｪ［ｫｾ［Ｇ［ｾ［［ｩｫ｣ｲｴｫ＾［［ＭＧｉ＠

I Schalter von Jung. MPE-Legrand. Berker.. . : für allel 
I 
I UngeOffnete Verpackungseinheiten werden : Schnurlos-Telefone (postgenehmigt): 

A-2340 Mödling 
Babenbergergasse 4 
Tel. I Fax 02236 27122 

SATELLlTEN-TV I 

Einzel-Anlage ab 

ﾷ ＳＮＹＹＰＬｾ Ｎ＠
Doppel-Anlagen ab 6.990,-

I 
I 
I 
I 
I 
I 

z.B. Lenco TD 4901 

5.990,- (EinfOhrungspreis) 

D-Netz Telefone vom MarktfOhrer: 

Z. B. Motorola Personal 

12.990,- (Restposten) 

Te/efax-Gerllte,Anrufbeantwolfer .. 

.. supergDnstlgl ----------_. 
Sierndo 

IPfInglltwl... 19 
1[.1 . Ｎ［ＮｕＧｵ Ｎ ｾｾＲＲＱＱＷ＠ ｕｏｾ＠

Preisangaben In Os Inkl. Mehrwertsteuer 
Zwischenverlcauf. Änderungen und Irrtum vorbehaften l 

'o:Niii!'ö'ii:ntiltii 

HEUES VOM TISCHTENNIS: 
Bei einem Sichtungsturnier Unterstufe erreichte Ebermann Verena 

den 4. Platz. In der N.ö. Rangliste für Unterstufe liegt Ebermann 

Verena an der 5. Stelle, Harrauer Iris belegt den 12. Platz. 

Faltinger Claudia ist Ranglistenerste bei den Schülern in 

Niederösterreich. 

Die Damenmannschaft mit Bigl Doris, Seifritz Martina und 

Faltinger Claudia belegt derzeit den 4. Platz der N.ö. Damenliga. 

Im November spielte Faltinger Claudia bei einem 

Bundesranglistenturnier für Schüler mit. Claudia trumpfte groß 

auf. Mit 11 : 0 Siegen wurde sie Ranglistenerste. 

Claudia ist damit derzeit die Nr. 1 in österreich! 

Ende Dezember wurde Claudia Faltinger in die österreichische 

Tischtennis-Nationalmannschaft einberufen. Gespielt wurde ein 

Grand Prix Turnier in Hannover. Claudia belegte in der 

Mannschaft (Schüler) den sehr guten 3. Platz. Im Einzel wurde der 

8. Platz herausgespielt. 
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ANSTELLE DES PRANGERS 

'S KöNNT SEIN 

's könnt sein 

daß kane SchwaIbm mehr kummen, 

und daß kane Bienen summen, 

daß die Amseln nimmer singen, 

die Hasn kane Jungen bringen, 

daß in Seen und in Teichn 

kane Fisch und Frösch mehr laichn. 

's könnt sein, 

daß' d' Bam ka Laab mehr treibm, 

die Samen ohne Lebm b1eibm, 

und daß ka Obst am Bam mehr hängt, 

daß die Blumen san versengt; 

der Bodn ka Frucht mehr vürabringt 

und ka Aussaat mehr gelingt. 

's könnt sein, 

daß mir im Dreck versinkn, 

und daß ma ' s Wasser net kann trinkn, 

daß's nix gibt, was könntert brennen 

und daß die RadI nimmer rennen, 

daß mir von großer Not bedroht san 

oder a schon morgn tot san. 

's könnt sein, 

die Menschheit bleibt verschwundn, 

dann wird die Erdn wieder gsundn 

und auferstehn in voller Pracht, 

wie sie ihr Schöpfer ｾｴ＠ erdacht. 

Nur d' ｍ･ｮｳｾｨｨ･ｩｴ＠ wird net mehr geborn, 

ihr .leibt das Paradies verlorn. 

's könnt sein! 

•• 0 

Alice Lamminger : Aus an vagessnen Winkl, Verlag Walsermühl, 1983 
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§ 57 a PLAKETTE - WEISSES PICKERL 
Seit 1. Jänner 1993 bekommen schadstoffarme Kraftfahrzeuge bei 

der jährlichen Überprüfung nach § 57 a der Straßenverkehrsordnung 

statt des grünen nunmehr ein weißes Pickerl. Dieses weiße ｐｩ｣ｫｾｲｬ＠

dient künftig als Erkennungsmerkmal für alle Fahrzeuge, die bei 

etwaigem Smogalarm weiter benützt werden dürfen. Voraussetzung 

dafür ist, daß diese Fahrzeuge den strengen US-83-Abgasnormen 

entsprechen. Das trifft auf alle Benzin-Fahrzeuge mit geregeltem 

Dreiwegkatalysator sowie auf moderne Dieselfahrzeuge und Elektro-

autos zu. Alle anderen Fahrzeuge, die diesen Bestimmungen nicht 

entsprechen, erhalten weiterhin das gewohnte grüne Pickerl. 

In der Praxis bedeutet dies, daß der Landeshauptmann bei Smog-

alarm für Fahrzeuge mit grünem Pickerl ein Fahrverbot erlassen 

kann, während die Fahrzeuge mit den weißen Plaketten weiter 

unterwegs sein dürfen. Die entsprechende Verordnung soll ab 1. 

Mai 1993 in Kraft treten. 

Sollte der Überprüfungstermin des Kraftfahrzeuges erst nach dem 

1. Mai 1993 fällig sein, besteht auch die Möglichkeit, soferne 

die Voraussetzungen gegeben sind, das alte grüne Pickerl gegen 

ein neues weißes auszutauschen. 

BETRIFFT NOCHMALS IHRE RESTMOLLTONNE: 

Bioabfall 

Papier 
und 

Pappe 

Restmüll 
weniger als 
50%! 

extilien 
Metalle 

RUCH IN IHRER. 

RESTMlVLLTONNE ｾ＠
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WIR GRATULIEREN WIR GRATULIEREN WIR GRATULIEREN 

Wir 

Wir 

gratulieren zum 80. 

Frittum Eduard 

Grundschober Josef 

Kührer Johanna 

Hoch Theresia 

gratulieren zum 85 . 

Geburtstag: 

Obermallebarn 57 

Sierndorf, Pragerstraße 21 

Obermallebarn 62 

Obero1berndorf 8 

Geburtstag: 

Scharrenbroich Wilhelm Sierndorf, Berggasse 4 

OSR Egon Schubert im Ruhestand: 

Am 28. Jänner dieses Jahres wurde OSR Egon SCHUBERT mit dem 

silbernen Ehrenzeichen der Gemeinde Sierndorf ausgezeichnet. Er 

hat seinen Beruf zu einer Zeit gewählt, da Lehrer weder Anstel-

lung noch Anerkennung fanden. Dennoch hat er den Weg über Gen-

darmerie, Post und eine unglaubliche Zahl von Schulen gewählt, um 
, 

end1i-ch das zu sein, was er wirklich wollte, und was ehemalige 

Schüler noch immer mit Begeisterung erzählen - ein engagierter 

Lehrer . 

Unter seiner Leitung wurde die Volksschule Sierndorf zu einer 

modernen, zweckmäßigen und überkomplett ausgestatteten Schule 

umgebaut. Für alle seine Leistungen gebührt ihm ein herzliches 

Dankeschön. 

BESUCHEN SIE UNSERE GEMEINDEBOCHEREI! 

Dienstag, 16.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Freitag, 17 . 00 Uhr - 19.00 Uhr 

Volksschule Sierndorf, Eingang Schulstraße 5 

Offenlequng gemäB Mediengesetz vom 12. Juni 1981, S 23, Abs. 1-4: 
"Gemeinde-Kurier" Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: 
Marktgemeinde Sierndorf, 2011 Sierndorf, Pragerstraße 13. 
Verantwortlicher Schriftleiter: Karl Falschlehner. Druck: Markt-
gemeinde Hausleiten, 3464 Hausleiten. Verlagspostamt und Erschei-
nungsort: 2011 Sierndorf. 
Die grundlegende Richtung des "Gemeinde-Kuriers": amtliche Infor-
mation der Sierndorfer Bevölkerung, journalistisch aufbereitete 
Information der Sierndorfer Bevölkerung über kommunale Angelegen-
heiten aus der Sicht der Verwaltung und des Gemeinderates, Dar-
stellungsmöglichkeit für auf Sierndorf bezogene Einrichtungen und 
Vereine. 
Der "Gemeinde-Kurier" erscheint viermal jährlich in einer Auflage 
von 1200 Exemplaren pro Ausgabe, kostenlos für jeden Haushalt. 
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